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Auf Wiedersehen Grüne Woche: Das Land Mecklenburg-Vorpommern 
dankt den rund 60 teilnehmenden Unternehmen und Verbänden und al-
len Beteiligten hinter den Kulissen für die diesjährige erfolgreiche Präsen-
tation auf der weltweit größten Ernährungsgütermesse in Berlin. „Auch 
wenn das Land den Messeauftritt finanziell und organisatorisch maßgeb-
lich unterstützt, so hängt der Erfolg der Länderhalle letztlich von den Kre-
ationen und dem Engagement der Austellerinnen und Aussteller ab“, be-
tonte Landwirtschaftsminister Dr. Till Backhaus. 
Die Messeleitung geht von insgesamt rund 275.000 Messebesucherinnen 
und -besuchern aus. Der MV-Halle haben ca. 200.000 Gäste einen Besuch 
abgestattet. 

Minister Backhaus zieht eine positive Bilanz: „Von den Ausstellenden ha-
ben wir viel positives Feedback bekommen und das ist für mich, was zählt. 
Sie präsentieren unser Land und sind 10 Tage lang in direktem Kontakt mit 
den Gästen. Dabei geht es nicht ausschließlich um größtmöglichen Um-
satz, sondern auch um die nachhaltige Werbung für unsere Produkte, 
unsere Natur und unsere touristischen Angebote. Der Erfolg dieser Mi-
schung kann auch an den Verkaufszahlen abgelesen werden. So sind bei-
spielsweise rund 20.000 Liter Bier und 40.000 Fischbrötchen über die 
Theke gegangen. Ziel des Hallenkonzeptes ist es, die Besucherinnen und 
Besucher auch über die Messe hinaus für einen Besuch in unserem 
schönen Bundesland zu begeistern. Ich denke, der Samen ist gesät und 
ich bin davon überzeugt, dass wir in diesem Jahr wieder sehr gute Bu-
chungszahlen erreichen werden.“ 

In Gesprächen mit den Ausstellenden ist laut Backhaus auch deutlich ge-
worden, dass in diesem Jahr sogar bessere Geschäfte gemacht wurden, 
als vor der Corona-Pandemie: „Das zeigt, die Menschen möchten wieder 
am gesellschaftlichen Leben teilnehmen und in eine gute Zeit und gutes 
Essen investieren“, sagte er weiter. Das Land nimmt aber auch zur Kennt-
nis, dass die Umsätze in diesem Jahr nicht ganz so gut waren, wie im Vor-
jahr. Die Erklärung hierfür ist einfach: „Die Grüne Woche 2023 stand auf-
grund der Energiekrise bis zuletzt auf der Kippe. Viele Staaten und auch 
Bundesländer hatten ihre Teilnahme abgesagt. Es gab deutlich weniger 
Hallen, die Konkurrenz war somit kleiner. Es gab nur einen Rundgang, der 
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jeden Gast automatisch durch die MV-Halle navigiert hat. Auch damals 
konnten die Ausstellenden mit ihren Angeboten punkten und überdurch-
schnittliche Gewinne einfahren“, erläuterte Backhaus.  

Die Reaktionen der Ausstellenden – damals wie heute – bestätigen die 
Minister Backhaus darin, dass die Grüne Woche vieler Unkenrufe zum 
Trotz mehr ist, als nur eine Fress-Meile: „Auf der Grünen Woche ging es 
immer ums Essen – das gilt auch heute noch. Aber in den zurückliegenden 
Jahren hat sich viel verändert: Zum Genießen gehört immer häufiger auch 
das Bewusstsein für gesunde, regionale und umweltschonend produzierte 
Lebensmittel. Auch in diesem Jahr konnten wir wieder zeigen, welche 
enorme Entwicklung unser Land seit der Wende genommen hat. Wir sind 
das Land zum Leben und stehen für eine starke Land- und Ernährungs-
wirtschaft.“ 

 

 
 


